


Pfarrblatt vom 27.03. – 25.04.2021 
 

 St. Bonifatius / Bad Nauheim         

 Zanderstr. 13 

 Liebfrauen / Schwalheim 

 Am Promenadenweg 19 

 
 
 
 
„Nur weg von hier“, das denken Sie sicher auch ab und zu. Wir haben gelegentlich 
das Gefühl, dass alles zum Davonlaufen ist. Vermutlich ging es vielen von uns 
gerade in den vergangenen Monaten mit den zahlreichen Einschränkungen so.  
 
Nur weg von hier, das könnten sich auch die Emmaus-Jünger gedacht haben. 
Enttäuscht kehren sie, sobald der Sabbat vorbei ist, Jerusalem den Rücken und 
machen sich auf den Weg zurück in ihr Heimatdorf. 
 
Während sie zusammen auf ihrem Weg sind, tauschen sie sich über das Erlebte 
aus, über ihre zerschlagenen Hoffnungen, über ihre Enttäuschung und Mutlosigkeit.  
 
Auf ihrem Weg treffen sie auf einen dritten Wanderer. Sie kommen mit ihm ins 
Gespräch und erzählen ihm davon.  
 
Dem unbekannten Wanderer gelingt es, den beiden klarzumachen, dass Gott 
größer ist als ihre menschlichen Vorstellungen, und dass seine Pläne zielführender 
sind. Sie hören ihm bereitwillig zu. Und trotzdem erkennen sie ihn nicht. Sie sind wie 
vernagelt, sie sind blind vor Enttäuschung und können das Gute, das ihnen 
begegnet, nicht erkennen. 
 
Aber es hilft ihnen, mit diesem vermeintlich Fremden zu sprechen.  
 
Jeder von uns kennt solche Erlebnisse. Jeder von uns kennt Stunden, die voll sind 
mit düsteren Gedanken. Wenn wir mit jemandem darüber reden können, wenn 
jemand Anteil nimmt an unseren Problemen, dann wird uns leichter.  
Ein Sprichwort sagt: Geteiltes Leid ist halbes Leid. 
 
In ihre traurige Situation mischt sich Jesus ein. Er spricht Mut zu, er kommt mit 
ihnen ins Gespräch und verhilft ihnen zu einer klareren Sicht auf die Dinge. 
 
Mir fallen dabei die vielen Menschen ein, die momentan in kleinen Gruppen 
spazieren gehen. Es ist eine der wenigen Gelegenheiten, mal rauszukommen, 
Freunden zu begegnen und sich mit anderen relativ gefahrlos auszutauschen. 
 
Jesus geht mit uns. Die Geschichte der Emmausjünger verdeutlicht uns das.  



Die beiden wollen mehr von diesem Fremden hören, der machen kann, dass es 
ihnen wieder ein bisschen leichter ums Herz wird. Deshalb laden sie ihn ein, bei 
ihnen zu bleiben. „Herr, bleibe bei uns“, sagen sie. 
 

Herr Jesus Christus, bleibe bei uns, wenn es Abend wird und wir uns vor dem 
fürchten, was auf uns zukommt. Bleibe bei uns, wenn unsere Kräfte an 
Grenzen stoßen. Bleibe bei uns, wenn uns der Glaube etwas sagt, was unser 
menschliches Vorstellungsvermögen übersteigt. Bleibe bei uns, hab Geduld 
mit uns und hilf uns, im Glauben zu wachsen. 
 

Im Lukas-Evangelium heißt es: „Als er mit ihnen bei Tisch war, nahm er das Brot, 
sprach den Lobpreis, brach es und gab es ihnen. Da wurden ihre Augen aufgetan 
und sie erkannten ihn; und er entschwand ihren Blicken. Und sie sagten zueinander: 
„Brannte nicht unser Herz in uns, als er unterwegs mit uns redete und uns den Sinn 
der Schriften eröffnete?“  
 
Die beiden Jünger erkennen Jesus, und im gleichen Moment sind ihre Fragen 
beantwortet und ihre Depression ist verschwunden. Sie haben verstanden: Jesus ist 
immer da. Er kommt denen entgegen, die enttäuscht sind; er begleitet die, die sich 
allein fühlen; er erschließt denen den Glauben, die in Gefahr sind, ihn zu verlieren.  
 
Aus Menschen, die scheinbar mit allem abgeschlossen haben und aufgeben, macht 
er Menschen, die auf andere zugehen. Wie die Emmaus-Jünger kann Gott auch uns 
ermutigen und motivieren, vor allem kann er unseren Glauben krisenfest machen. 
 
Die Osterbotschaft heißt: Nichts kann Gott davon abbringen, uns Menschen 
glücklich zu machen. 
 
Zusammen mit dem ganzen Pfarrteam wünsche ich Ihnen in diesem Sinne ein 
gesegnetes Osterfest. 
 

Stephanie Veith, Gemeindereferentin 
  



 
 

Gottesdienstordnung 
vom 27.03. – 25.04.2021 

 
 

 
 
 
Sonntag 28. März  PALMSONNTAG 
Erste Lesung: Jes 50,4-7 Zweite Lesung: Phil 2,6-11 Evangelium: Mk 14,1-

15,47 
  Kollekte: Betreuung der christlichen Stätten  

im Hl. Land 
Sa. 18.15 Vorabendmesse im Gemeindezentrum  
  (16 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich 
So. 10.00  Palmsonntagsgottesdienst in der Aula der St. Lioba-Schule 
  (50 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
 

Donnerstag 01. April  GRÜNDONNERSTAG 
Erste Lesung: Ex 12,1-8.11-14  Zweite Lesung:1 Kor 11,23-26   Evangelium: Joh 13,1-15 

20.00  HL. MESSE VOM LETZTEN ABENDMAHL in der Aula der  
  St. Lioba-Schule 
  (50 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
 

Freitag 02. April  KARFREITAG 
Erste Lesung: Jes 52,13-53,12 Zweite Lesung: Hebr 4,14-16;5,7-9  Passion: Joh 18,1-19,42 

15.00  LITURGIEFEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI  
  in der Aula der St. Lioba-Schule 
  (50 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
 

Samstag 03. April  KARSAMSTAG 
  Aus gegebenem Anlass findet keine Speisesegnung statt 
 

Sonntag 04. April  OSTERSONNTAG 
Erste Lesung: Apg 10,34a.37-43      Zweite Lesung: 1 Kor 5,6b-8        Evangelium: Joh 20,1-9 

Sa. 22.00  FEIER DER OSTERNACHT in der Aula der  St. Lioba-Schule  
  (50 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 

So. 10.00 OSTERHOCHAMT in der Aula der St. Lioba-Schule 
  (50 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 

 17.30 Beichtgelegenheit in polnischer Sprache im Gemeindezentrum 
 18.00 Hl. Messe in polnischer Sprache in der Aula der St. Lioba-Schule  
  (50 Personen) 
 
 
 

Achtung: 
Beginn der 
Sommerzeit 



Montag 05. April  OSTERMONTAG 
Erste Lesung: Apg 2,14.22-33      Zweite Lesung: 1 Kor 15,1-8.11          Evangelium: Lk 24,13-35 

10.00  Hl. Messe in der Aula der St. Lioba-Schule  
  (50 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
10.00  Wortgottesfeier in Liebfrauen 
  (16 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
 

Dienstag 06. April 
10.30  Hl. Messe im Gemeindezentrum (für + Herbert Dietz;  
  für + Martha Monse und ++ Angeh.) 
  (16 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
 

Donnerstag 08. April 
19.00  Hl. Messe im Gemeindezentrum 
  (16 Personen – Anmeldung vor dem Gottesdienst) 
 

Freitag 09. April 
18.00  Wortgottesfeier im Parkstift Aeskulap 
 

Sonntag 11. April  2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Erste Lesung: Apg 4,32-35  Zweite Lesung: 1 Joh 5,1-6  Evangelium: Joh 20,19-31 

Sa. 18.15 Vorabendmesse im Gemeindezentrum 
  (16 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
So. 10.00 Hl. Messe in der Aula der St. Lioba-Schule 
  (50 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
 

Dienstag 13. April 
10.30  Hl. Messe im Gemeindezentrum (für + Norbert Winkler;  
  für + B. Unterhalt und ++ Angehörige) 
  (16 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
 

Sonntag 18. April  3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Erste Lesung: Apg 3,12a.13-15.17-19  Zweite Lesung: 1 Joh 2,1-5a   Evangelium: Lk 24,35-48 

Sa. 18.30 Hl. Messe am Vorabend in Liebfrauen 
  (16 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
So. 10.00 Hl. Messe in der Aula der St. Lioba-Schule 
  (50 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
 

Dienstag 20. April 
10.30  Hl. Messe im Gemeindezentrum (für ++ franz. Freunde) 
  (16 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
 

Donnerstag 22. April 
19.00  Hl. Messe im Gemeindezentrum (für ++ Vladimir, Alexander u. 

Konstantin Tkatschew u. Angeh., ++ Pauline u. Paul Krenz u. 
Angeh., für + Andrea Pietzonka u. Angeh., für + Lidia Masson u. 
Angeh.) (16 Personen – Anmeldung vor dem Gottesdienst) 



Freitag 23. April 
18.00   Wortgottesfeier im Parkstift Aeskulap 
 

Sonntag 25. April  4. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Erste Lesung: Apg 4,8-12  Zweite Lesung: 1 Joh 3,1-2  Evangelium: Joh 10,11-18 
  Kollekte: Geistliche Berufe 
Sa. 18.15 Vorabendmesse im Gemeindezentrum 
  (16 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
So. 10.00 Hl. Messe in der Aula der St. Lioba-Schule 
  (50 Personen – vorherige Anmeldung erforderlich) 
 
 
MITTEILUNGEN 
 
 

HAUSGOTTESDIENSTE 
Anleitungen für Hausgottesdienste zu Ostern hängen in bunten Kunststoffmappen 
direkt am Gemeindezentrum zum Mitnehmen bereit. 
 
BEICHTGELEGENHEIT 
Die Beichtgelegenheit ist zurzeit aufgrund von Pandemie und mangels geeigneter 
Räumlichkeiten nicht möglich. Wir bitten um Verständnis. 
 
 

 
Der Pastorale Weg im Dekanat Wetterau-West 

 

 

Intensive Arbeit am Pastoralkonzept der Pfarreien 

Die drei mal drei Teilprojektteams (Diakonie + Liturgie + Verkündigung mal Nord + 
Mitte + Süd) sind in diesen Tagen oder Wochen dabei, die Bestandsaufnahme des 
bisherigen kirchlichen Angebots abzuschließen, diese mit dem Blick auf 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede in den drei Pfarreien der Zukunft zu sichten 
und „mit den Augen Gottes“ geistlich zu betrachten. Aufgrund dieser Sichtweisen 

beraten die Teams anschließend über Möglichkeiten der Zusammenarbeit, 
benennen Schwerpunkte und diskutieren darüber, was schon jetzt oder in den 
nächsten Jahren nicht mehr sinnvoll oder möglich ist. Ziel: Die Formulierung 
eines Konzeptentwurfs aus dem jeweiligen Bereich für die drei künftigen Pfarreien.  
Im September haben die Pfarrgemeinderäte dann die Gelegenheit, Kritik, 
Zustimmung oder Verbesserungsvorschläge zum Pastoralkonzept aus ihrer 
Gemeinde zu formulieren und an den Lenkungsausschuss zu übermitteln.  
Weitere Einzelheiten zu Zeitplan und Zuständigkeiten finden Sie unter 
www.pastoraler-weg-ww.de �Grundlegende Informationen und Materialien. 
 



 

HAUS- UND KRANKEN-KOMMUNION 

Die Pfarrgemeinde bietet den Dienst der Haus- und Krankenkommunion an. Im 
Bedarfsfall wenden Sie sich bitte an unser Pfarrbüro, Tel.: 935011. Von dort 
wird der Kontakt vermittelt. 
 
 
 

PFARRBÜRO 
Zanderstraße 13, 61231 Bad Nauheim 
Telefon: 06032-935011 
Fax:  06032-935019 
Homepage: www.bwbn.de 
E-Mail: st-bonifatius@bwbn.de 
 

Sprechzeiten des Pfarrbüros: 
In der Woche vom 30.03.-01.04.2021: 

Dienstag:  10.00-12.00 Uhr 
   14.30-16.30 Uhr 
Donnerstag: 14.30-16.30 Uhr 
 

In der Woche vom 06.04.-09.04.2021: 

Dienstag:  10.00-12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30-16.30 Uhr 
 

ab13.04.2021: 

Dienstag:  10.00-12.00 Uhr 
   14.30-16.30 Uhr 
Donnerstag: 14.30-16.30 Uhr 
Freitag:  09.00-11.00 Uhr 
 

SEKRETARIAT 
Andrea Riedl 
Martina Christof 
 

Aus gegebenem Anlass erreichen Sie uns zu 
diesen Zeiten bis auf Weiteres nur 
telefonisch. Gerne können Sie ihr Anliegen 
auf unserem Anrufbeantworter hinterlassen, 
der regelmäßig abgehört wird. 
PFARRER 
David Jochem Rühl 
Tel.: 06032-935011 
 
 
GEMEINDEREFERENTIN 
Stephanie Veith 
Tel.: 06032-935011 
 

 
REGIONALKANTORIN 
Eva-Maria Anton 
 
 
REDAKTIONSSCHLUSS für das 
nächste Pfarrblatt: 30.03.2021 
 
 
 
SPENDENKONTO DES KATH. 
PFARRAMTES: 
Volksbank Mittelhessen eG 
IBAN: DE07 5139 0000 0089 3608 11 
BIC: VBMHDE5F 
 
REDAKTIONSSCHLUSS für das 
nächste Pfarrblatt: 30.03.2021 
 

Änderungen und Fehler vorbehalten 



 
TEILNAHME AN GOTTESDIENSTEN – BITTE 
BEACHTEN SIE: 
 
Wer an einem Sonntagsgottesdienst teilnehmen 
möchte, muss sich rechtzeitig vorher online über 
unsere Homepage anmelden, auf der auch 
ersichtlich ist, wie viele Plätze noch frei sind. 
Eine telefonische Anmeldung im Pfarrbüro ist zu 
den Sprechzeiten bis spätestens 
Freitagvormittag möglich, wenn noch Plätze frei 
sind. Bitte beachten Sie dazu auch eventuelle 
Abweichungen der Sprechzeiten. 
 
Anmelden darf sich nur, wer kein Fieber hat und 
keine Symptome einer Atemwegserkrankung 
aufweist. Bis auf weiteres sind höchstens 50 
Teilnehmer/innen pro Gottesdienst vorgesehen. 
Nur denjenigen, die auf der Anmeldeliste 
eingetragen sind, kann der Zugang zum 
Gottesdienst gestattet werden.  
Für die Werktaggottesdienste gilt: für die Hl. 
Messe am Dienstag bitte voranmelden, für die Hl. 
Messe am Donnerstagabend Anmeldung direkt 
vor dem Gottesdienst im Gemeindezentrum. 
Beim Betreten, Verlassen und Aufenthalt in 
Gottesdiensträumen müssen alle am  
 

 
 
 
 
Gottesdienst Teilnehmenden eine medizinische 
oder FFP2-Gesichtsmaske tragen. 
Ausnahmen gelten nur für Zelebrant, Lektoren 
und Kantoren während der Ausübung ihrer 
Dienste. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 
momentan beim Betreten des 
Gemeindezentrums bzw. der St. Lioba-Schule 
kontaktlos Fieber gemessen wird. 
Bitte beachten Sie die Markierungen und 
befolgen Sie bitte die Anweisungen des 
Ordnungsdienstes. 
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass man 
eine Viertelstunde vor Gottesdienstbeginn zum 
Eingang kommen soll. Die vorherige Anmeldung 
sichert die Teilnahme am Gottesdienst nur bis 5 
Minuten vor Gottesdienstbeginn, danach wird der 
Platz weiter vergeben. Nach Beginn des 
Gottesdienstes kann kein Einlass mehr gewährt 
werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 


